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Das Branuntweinmonopol im Reichstage
O Berlin 4 März

Nach einer Anekdote welche in hieſigen politiſchen Kreiſen
von Mund zu Mund geht und durch den Telegraphen auch
ſchon ihren F in auswärtige Blätter gefunden hat ſoll
Fürſt Bismarck bei ſeinem letzten parlamentariſchen Gaſtmahl
einen nationalliberalen Führer gewarnt haben ſich und ſeine
Partei in den Schlund des Branntweinmonopols zu ſtürzen
Wir möchten keinerlei Bürgſchaft für die Richtigkeit dieſer
Anekdote übernehmen aber ſie iſt gut erfunden und kenn
zeichnet treffend die Lage des Branntweinmonopols Es war
todt noch ehe im Reichstage das erſte Wort über die be
treffende Vorlage der verbündeten Regierungen geſprochen
wurde und nachdem der erſte Tag ſeiner erſten Leſung vorüber
iſt kann man getroſt ſagen daß es keine Macht der Welt
giebt welche ihm nenes Leben einzuhauchen vermöchte

Der Reichskanzler war heute nicht im Reichstage erſchienen
und ſo fiel dem Finanzminiſter v Scholz die wenig erfreuliche
Rolle zu die einleitende Rede der Generaldebatte zu halten
Er ſprach ungefähr ſo wie der Arzt am Bette eines hoffnungs
los Kranken die etwa noch vorhandenen Ausſichten der Ge
neſung erörtert mehr um zu ſprechen weil nun doch einmal
geſprochen werden mußte als mit einer Beredtſamkeit die ein
wirkliches Ziel ins Auge faßte Nur einmal ließ ſich Herr
v Scholz zu einer lebhafteren Bemerkung hinreißen welche
auch im Hauſe eine lebhaftere wenn auch keineswegs zu
ſtimmende Bewegung hervorrief Er deutete an daß man ſich
im Auslande über die Verwerfung der Monopolvorlage freuen
würde Daß ſolche Argumentationen mit ihrem verdächtigenden
Untergrund nicht an den Tiſch der Regierungen gehören liegt
auf der Hand und der Finanzminiſter hätte um ſo beſſer ge
than ſie zu unterlaſfen als ſie ihm von ultramontaner wie
von liberaler Seite empfindliche Antworten zuzog

Der erſte Redner aus dem Hauſe entſchied dann gleich mit
den erſten Worten das parlamentariſche Schickſal des Brannt
weinmonopols Herr v Huene der ultramontane Sprecher
erklärte namens ſeiner politiſchen Freunde daß ſie die Vorlage
der Regierung verwürfen aber bereit ſeien dieſelbe in einerKommiſſion zu prüfen um durch eine gründliche Prüfung der

geſammten Branntweinſteuerfrage vielleicht doch zu irgend
einer Verſtändigung zu gelangen Ganz rückhaltlos iſt dieſe
Erklärung immerhin nicht ein kleines Hinterthürchen läßt ſie
noch offen aber daſſelbe iſt viel zu eng und ſchmal als daß
der gewaltige Monopolplan hindurch paſſiren könnte Auch
die weiteren Ausführungen Huenes wenn ſie auch kaum neue
Gedanken enthielten richteten ſich ſo ſcharf gegen die Vorlage
der Regiexung daß kein ernſthafter Zweifel an dem verneinenden
Votum des Centrums beſtehen kann Damit iſt aber der
Entwurf gefallen

Die weitaus bedeutendſte Rede des Tages hielt dann Eugen
Richter Er trat zum erſtenmal in dieſer parlamentariſchen
Saiſon mit einem großen Speech hervor und Freund wie
Gegner muß anerkennen daß er als ein ſchwer gewappneter
Kämpfer auf dem Plan erſchien und ſein Schwert bis ans
Heft in die Monopolvorlage ſtieß Gerüſtet mit einem außer

handelte er nach einander die finanz wirthſchafts ſozial und
auch moralpolitiſchen Seiten des Entwurfs und er fand daß
auch nicht eine derſelben vor einer ſachlich eindringenden Kritikbeſtehen könne Richter ſprach bitter und a für den
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und ſcharf aber es wäre ungerecht im höchſten Grade ſeine
Rede als tendenziös im ren und ſchlechten Sinne
des Worts zu kennzeichnen Ein Plan von der ungeheuren
Tragweite des Branntweinmonopols erheiſcht eine derartige
rückſichtsloſe Kritik bis in jede Falte und in jedes Fältchen
hinein Kann er dieſelbe nicht vertragen um ſo ſchlimmer

ihn aber man darf darum nicht den Volksvertreter
chelten welcher mit der Handhabung einer ſolchen Kritik

ebenſo eine Pflicht erfüllt wie ein Recht ausübt
Ein Verſuch des konſervativen Parteiführers v Wedell

Malchow gegen Richter aufzukommen fiel natürlich gänzlich
ab Die Verhandlung wurde dann auf morgen vertagt und
man hält es im Reichstage für wahrſcheinlich daß der Reichs
kanzler ſelbſt erſcheinen werde um dem deutſchfreiſinnigen
Führer zu antworten

Politiſche Ueberſicht
Außer dem bulgariſchſerbiſchen Frieden dürfte auch das

die künftige Stellung Oſt Rumeliens regelnde
türkiſch bulgariſche Uebereinkommen ſo ziemlich in s
Trockene gebracht ſein Nur Frankreich macht noch Schwierig
keiten denn es hat in Konſtantinopel erklärt daß es ſeine
Zuſtimmung zu dem türkiſchbulgariſchen Abkommen bis zur
Regelung der rumeliſchen Zollfrage vertage Frank
reich will bekanntlich nicht dulden daß zwiſchen der Türkei
und Rumelien eine Zolllinie errichtet wird Hoffentlich kann
der Streitpunkt zu allſeitigem Wohlgefallen erledigt werden
Aus Petersburg weht dagegen ein dem Abkommen günſtiger
Wind Das Journal de St Peétersbourg ſchreibt es
ſcheine nunmehr bezüglich des türkiſchbulgariſchen Arrange
ments zwiſchen allen Kabinetten eine Uebereinſtimmung in der
hane hergeſtellt zu ſein und es blieben nur noch gewiſſe
ormelle Nuancen zu erledigen übrig über die Art der Pro

klamirung der bulgariſchen Union insbeſondere ob dies ohne
einen beſtimmten Termin oder in Gemäßheit des Art 17 des
Berliner Vertrages zu erfolgen habe Hierauf werde dann
die Konſtatirung der Zuſtimmung der Mächte zu dem
Arrangement ſtattfinden Die Pforte wünſche daß dieſe Zu
ſtimmung in einem Protokoll der Konferenz der Vertreter der
Mächte in Konſtantinopel welche mit einer Erörterung der
verſchiedenen Nuancen des Proklamirungsmodus zu beauftragen
ſei in formeller Weiſe ausgeſprochen werde Das Journal
glaubt indeſſen es ſei beſchloſſen daß die formelle und
definitive Sanktion der Union erſt dann in einer Konferenz
ertheilt werden ſolle wenn gleichzeitig das revidirte organiſche
Statut die gleiche Sanktion erhalten könne

Ein Ukas des Königs von Serbien befiehlt die
Demobiliſirung der im Felde ſtehenden aktiven
Armee ſowie des erſten Aufgebots Seitens des
Kriegsminiſters ſind bereits die erforderlichen Anordnungen
ergangen Aus Sofia meldet die Pol Korreſp Der
Fürſt machte heute Donnerstag nach der Parade die Truppen
mit der Unterzeichnung des Friedens bekannt die Truppen
wie die Bevölkerung bereiteten dem Fürſten erneut
enthuſiaſtiſche Ovationen Bereits geſtern abend war
dem Fürſten ein glänzender Fackelzug dargebracht und
ein Feuerwerk abgebrannt worden Als der Fürſt infolge der
enthuſiaſtifchen Kundgebungen auf dem Balkon ſeines Palais
erſchien richtete der Bürgermeiſter eine Anſprache an ihn
in welcher er die Verdienſte des Fürſten hervorhob und dem

Geſchmack mancher ſeiner Parteigenoſſen vielleicht zu bitter
re
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barkeit Ausdruck gab Der Fürſt erwiderte dankend und
betonte daß er ſeine Erfolge dem Patriotismus des
Volkes und der Tapferkeit der Armee zuzuſchreiben
habe Die Rede des Fürſten wurde mit endloſem Jubel
aufgenommen

Das offiziöſe türkiſche Blatt Tarik verlangt die Bildung
einer orientaliſchen Konföderation nach dem Muſter
Deutſchlands Griechenland ſoll hierfür bereits gewonnen
ſein Tarik beanſprucht die politiſche und militäriſche Führun
für die Türkei Ein ſchöner Gedanke aber es wird wo
vorläufig nicht ſo kommen

Das engliſche Kabinet beſchäftigt ſich eifrig mit der
Berathung des Programms der in Jrland zu befol
genden Politik welches Herr Gladſtone dem Parlamente
am 1 April vorlegen wird Es ſind zwiſchen den Miniſtern
ſcharfe Meinungsverſchiedenheiten in dieſer Frage entſtanden
und dürften möglicherweiſe die Herren Chamberlain und
Trevelhan aus dem Kabinete treten um das iriſche J
Gladſtones zu bekämpfen Jn dieſem Falle würde ſich die
Majorität des Herrn Gladſtone nicht unerheblich vermindern

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer wurde
am Donnerstag der Antrag auf Ausweiſung der Prinzen
verhandelt Nachdem mehrere Deputirte ſich für oder gegen
den Antrag ausgeſprochen hatten erklärte Miniſterpräſident
Freycinet er müſſe den Antrag als unnütz und inopportun
zurückweiſen die Regierung werde wenn es die Umſtände er
heiſchen ſollten die erforderlichen Maßregeln zu ergreifen
wiſſen Die Kammer dürfe auf die Wachſamkeit und Energie

ſofortige Ausweiſung der Prinzen wurde hierauf mit
gegen 195 Stimmen der Antrag Rivet s betreffend die fakul
tative Ausweiſung der Prinzen mit 333 gegen 188 St abge
lehnt Eine vom Miniſterium agcceptirte Tagesordnung welche
beſagt daß die Kammer im Vertrauen auf die wachſame
Energie der Regierung und in der Ueberzeugung daß die
Regierung gegen die Prinzen diejenigen Maßregeln ergreifen
werde welche die Umſtände erheiſchen würden zur Tages
ordnung übergehe wurde mit 353 gegen 112 Stimmen
angenommen Die Kammer vertagte ſich ſodann bis nächſten
Donnerstag

Der Standard erfährt die engliſche Regierung habeden Vizekönig von Jndien Dufferin autoriſtrt die Ein
verleibung Birmas in Indien formell zu vollziehen da
die frühere Proklamation nur Fürſorge traf für die einſtweilige
Verwaltung des Landes

Der Herzog von Sevilla der wegen Beleidigung ber
Königin Regentin von Spanien zu achtjähriger Ein
ſchließung verurtheilt wurde hatte gegen dieſes Urtheil Be
rufung eingelegt Nachdem die letztere zurückgewieſen und das
Urtheil für vollſtreckbar erklärt worden iſt wurde dies dem
Herzog der ſich im Militärgefängniß zu Madrid befand be
kannt gemacht worauf derſelbe in die größte Erregtheit geriethund ſich weigerte den Gendarmen in den Bagno zu Le
Jm Hinblick auf die Ueberreizung der Nerven welche der
Verurtheilte bekundete wurde zunächſt deſſen Ueberführung
in das Lazareth angeordnet zumal da die Regentin und
das Miniſterium Sagaſta es ablehnten die gegen den Herzog
von Sevilla verhängte Strafe abzuändern Wie dem
Temps aus Madrid ler mitgetheilt wird meldet

alle Bulgaren beſeelenden Gefühle der Dank
das offiziöſe Organ La Correſpondencia, daß die Aerzte
den Zuſtand des Herzogs unterſucht und erklärt haben der

vie Herren von Lindenberg
Roman von M Gerhard
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Saalau das Gut Valentin s war ganz in der Nähe der
Kreisſtadt belegen und wenn auch durch keine maleriſche Um
gebung ausgezeichnet in den Augen der Landwirthe etwas
beſſeres als ein ſchöner Landſitz nämlich eine anerkannte
Muſterwirthſchaft Die Thür des freundlichen Wohnhauſes
war heut mit grünen Tannengewinden geſchmückt und junge
Tannenbäume zu beiden Seiten der Auffahrt aufgepflanzt Ab
und zu wurde die Hausthür halb geöffnet und ein braunes
ſcharfgeſchnittenes Frauengeſicht blickte aus der Umhüllung eines
warmen Tuches ſpähend auf den Weg hinaus auf dem ſich
noch immer nichts zeigen wollte Dann rauſchte die feſtliche
Seidenſchleppe ins warme Zimmer zuürück und die beiden
ſehr ſteif und ſehr korrekt ausſehenden alternden Schweſtern
machten ſich in nervöſer Aufregung mit dem Ordnen der
Kaffeetaſſen und Kuchenkörbe zu ſchaffen

Wohl mochte die improviſirte Feſtlichkeit von der bis heut
nichts verlautete die beiden ſo weſentlich Betheiligten in

Aufregung verſetzen Wie hatten ſie ſeit Jahren den Bruder
beſtürmt eine Wahl zu treffen für ihn Umſchau gehalten
unter den Töchtern des Landes bis er ſich e Bemerkung
über dieſen Gegenſtand ernſtlich verbeten Sollte die Er
un ihres heißen Wunſches wirklich bevorſtehen Den

eharrlichen Fragen der beiden Schweſtern war es ja geglückt
dem workkargen Bruder das Geſtündniß zu entreißen daß die
liebe Marianne in ſeinem ſchönen Schlitten mit ihm fahren
ſollte Hatten ſie ihn nicht im Grunde längſt durchſchaut

4 ein erfüllter Wunſch zeigt zuweilen ein ganz anderes
t als ein ſcheinbar unerreichbarer Eine und die andere

ſchön hatten ſie i mit dem Bruder eingelebt er war ſo
nachſichtig ſo freigebig Sich ganz mit dem Gedanken
vertraut macht ihre alten Tage in Gemächlichkeit bei ihm

im Städtchen vertauſchen Jeden Groſchen zu Rath halten
und dankbar zu ſein wenn die Schwägerin vom Lande zuweilen
freundlich die Speiſekammer füllte t

Jetzt ſtürzt das feſtlich geputzte Dienſtmädchen mit der
Meldung in s Zimmer daß ſich Schellengeläut hören laſſe
Die Schweſtern eilen zur Hausthür und lauſchen geſpannt
den ſilbernen Klängen welche die reine Winterluft aus weiter
Ferne herüberträgt Endlich zeigt ſich der erſte Schlitten
drüben auf der Anhöhe andere folgen zehn zwölf und den
Biegungen des Weges entlang bewegt ſich der ſtattliche Zug
näher Jetzt erkennt man ſchon die farbigen Haarbüſche die
auf den Rücken der Pferde wehen

nd jetzt bringt Valentin ſein ſtattliches Nappengeſpann vor
der Thür ſeines Hauſes zum Stehen und hebt ſeine Dame
aus dem Schlitten

Marianne ein kokettes Pelzmützchen auf dem Kopf das
roſige Geſicht vom Schleier verhüllt ließ ſich von ihrem
Kavalier in s Zimmer führen das ſich bald mit den übrigen
Gäſten füllte Was aber bedeutete die ſchüchterne ſtumme
Zurückhaltung mit der ſie die überſtrömende Herzlichkeit der
beiden Damen vom Hauſe ablehnte eher als erwiderte
Und was bedeutete die Unmuthsfalte auf der Stirn Valentins
in deſſen Antlitz die Schweſtern ſo gut zu leſen ver

en Es ſtand nur Unheil darauf Der ſcharfe Ton
einer Stimme die wortreiche Artigkeit und unnatürliche
eiterkeit mit der er ſeine Gäſte willkommen hieß es über

Üef die guten Schweſtern kalt und heiß babei und mochten
nun die anderen ähnlich fühlen es wollte in die Unterhaltung
kein rechter Zug kommenSchon dere die für den Aufenthalt in Saalau beſtimmten

wei Stunden nahezu verronuen als Harald Rüdiger eintrat
ine Blicke überflogen die Anweſenden und blieben an der

ohen ſchlanken Geſtalt Regina s haften Vor ihr auf eine
tuhllehne giet r der kurze wohlbeleibte Doktor der

unterwegs ihr Kavalier geweſen Poſto gefaßt und gab eine
8 beliebten Anekdoten zum beſten über die niemand ſo
erzlich lachen pflegte als er ſelber

ihren Stuhl in den Schatten gerückt hatte und ihm als er zuihr trat mit dem Ausdruck eines geängſtigten Kitet die Hand

entgegenreichte

Was iſt Dir liebe Marianne fragte er leiſe indem er
ſich zu a ſetzte n ah M möchte

Nichts gar nichts nur ach i e ſo gern un
verzüglich nach e wäre es nicht möglich daß Du
mit mir fährſt lieber guter Harald Jch möchte ich
kann mich nicht von Herrn Valentin begleiten laſſen

Es bedurfte keines großen Scharfſinns von ſeiten Harald s
um die Urſache dieſes dringlichen Wunſches zu r
ſelbſt wenn die verſchüchterte Miene Mariannen s und
finſtere Geſicht des Wirths der ihm kaum die Hand zum
Gruß bot nicht deutlich genug geſprochen hätten Während
er die Anweſenden flüchtig begrüßte überlegte er was zu
thun ſei Er fühlte die doppelte Verpflichtung Marianne aus
der peinlichen Lage zu ziehen in welche ſie nicht ohne ſeine
Mitwirkung gerathen Wollte er nicht durch ein anderes
Arrangement Aufmerkſamkeit erregen ſo mußte er ihr Ver
langen erfüllen denn ihm zunä r lag es ob ihr Be
zu ſein Aber Reginal Wie hatte er ſich auf die
mit ihr gefreut War es denn unvermeidlich darauf zu
verzichten

Valentin erwiderte kein Wort als Harald den Aufbruch
auf ſeinem AntlitzMariannen s zu entſchuldigen ſuchte a

lag es drohend wie eine Wetterwolke
Der Doktor hatte inzwiſchen ſeine Anekdote beendigt ſein

Gelächter übertönte das der übrigen und ſein rundes rothes
Geſicht hatte ſich in lauter tchen und Grübchen ver
wandelt Regina wandte ſich Härald zu ein kaum merkliches
Lächeln und Erröthen begrüßte ihn das die ſtolze e
ihrer Schönheit überaus reizvoll milderte und ihn mit
zücken erfüllte

Es waltet heute ein böſer Unſtern über mir Fräulein
kardt, ſagte er nahe zu ihr tretend und ſeine Stimmed muß ich wieder fort Marianneiſt nicht wohl und Sie e darf

u verleben Und jetzt den ſchönen Landſitz wo ſie alsHerrimen geſchaltet mit ein vaar engen Altjungfernſtübchen
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gleich n den Eintretenden nicht zu ſehen ſchien will
überflog eine Röthe Antlitz eduldakee Harald c ab ind haneetee jetzt ne

greifen laſſen und

nachhauſe ſie
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letztere wäre nicht krank ſondern nur ehgredig erregt ſo
daß ſein Transport in den Bagno wohl erfolgen könnte Die
Ueberführung nach Valencia ſoll denn auch in einigen Tagen
ſtattfinden

In der zweiten Kammer der Niederlande legte die
Regierung am Donnerstag einen Geſetzentwurf betreffend die
Umwandelung der Aprozentigen Schuld in eine
31prozentige vor Der Geſetzentwurf geſtattet den gegen
wärtigen Jnhabern der Titres die Umwandelung bis zum Ende
des Jahres 1887 und verlangt für die Regierung nach dieſer
Zeit die Ermächtigung die 4prozentige Schuld zu amortiſiren
und die 3 prozentige zum Kurſe von mindeſtens 97 Proz
mit Proz Proviſion neu auszugeben Die Emiſſion der
neuen Schuld wird unter denſelben Bedingungen ſtattfinden
wie die Anleihen von 1878 1883 und 1884 Der Staat
würde hierbei einen Gewinn von 1,300,000 M erzielen

Nach neueſtens eingelaufenen Meldungen aus Maſſaua
e Da mit 16,000 Mann Abeſſyniern in das Gebiet

einiger mit Jtalien befreundeter Stämme eingefallen
um ſie wieder dem Negus zu S 1000 Mann
italieniſche Soldaten mit den Kriegsſchiffen Cariddi und
Meſtre wurden dieſen Stämmen ilfe geſendet General

Pozzolini der noch immer in Maſſaua weilt W infolgeveſſen Ordre ſeine Reiſe zum Negus einſtweilen zu ver
tagen

Kleinere teleagravhiſche Mittheilungen
Belgrad 4 März Wie verlautet ſollen zur Herbeiführunvon Eriparniſſen mehrere Gefandtſchaften darunter diejenigenin Rom Paris und Athen aufgehoben und durch Geſchaſts

träger beſetzt werden
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Berlin 4 Wirt Die Majeſtäten ſaben geſtern abend
Gäſte bei ſich zum Thee Heute arbeitete der Kaifer mit dem
Kriegsminiſter und dem Chef des Militärkabinets und
hatte um 4 Uhr eine u e mit dem Grafen Herbert
Bis marck Um 5 Uhr hatten die Majeſtäten den Prinzen und
die Prinzeſſin Wilhelm zur Tafel geladen Ueber das Be
finden des Kaiſers wird uns mitgetheilt daß ſich ſeit geſtern
Schnupfen und Heiſerkeit eingeſtellt haben Letztere hat jedoch
bereits wieder abgenommen und auch das Hüftleiden nimmt an
dauernd einen normalen Verlauf Der Kronprinz nahm
geſtern den Vortrag des ſtellvertretenden Miniſters des königlichen
Hauſes Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode entgegen
Um 7 Uhr entſprachen die Kronprinzlichen Herrſchaften mit der
Prinzeſſin Viktoria einer Einladung des Botſchafters Sir Edward
Malet zur Tafel und ſpäter einer Einladung des Herzogs von
Ujeſt zu einer Ballfeſtlichkeit Prinz Heinrich der geſtern
abend in Kiel eine Ballfeſtlichkeit gab wird morgen zu einer
gleichen Feier zum Grafen Rantzau nach Schloß Breiteunburg bei
Jtzehoe fahren Am Sonnabend wird der Prinz auf der Rück
fahrt der Prinzeſſin Luiſe zu Schleswig Holſtein Glücksburg in
Jtzehoe einen Beſuch abſtatten

Berlin 4 März Einen erheblichen Schritt zur end
lichen Löſung der lange ſchwebenden Die bezüglich der
Beſteue rung der Offiziere hat die Reichsregierung
durch die Aufſtellung eines Geſetzentwurfs gethan welcher die
eranziehung der Militärperſonen zu Gemeindeabgaben zumgenſand hat Derſelbe lautet

S 1 Die Verordnung vom 22 Dez 1868 tritt außer Kraft
inſoweit dieſelbe der Heranziehung des anßerdienſtlichen Ein

kommens der im Offiziersrang ſtehenden Militärperſonen ſowie
der Penſion der zur Dispoſition geſtellten Offiziere zu den Ge
meindeabgaben entgegenſteht

s 2 Die Beſtimmung über die Heranziehung des außer
dienſtlichen Einkommens der im Offiziersrang ſtehenden
Militärperſonen und der Penſion der zur Disvpoſition geſtellten

e zu den Gemeindeabgaben wird der Landesgeſetzgebung
erlaſſen
g 3 Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage ſeiner Verkündigung

in Wirkſamkeit

Durch Präſidialverordnung vom 22 Dez 1868 ſind die in
Preußen über die Heranziehung der aktiven und nicht aktiven
Militärperſonen und deren Hinterbliebenen ſowie der Militär
Speiſeeinrichtungen und ähnlicher Anſtalten zu den Kommunal
auflagen geltenden Vorſchriften wie ſolche in der königlich
preußiſchen Verordnung vom 23 Sept 1867 enthalten
ſind aufgrund des Artikels 61 der Bundesverfaſſung im
Gebiet des norddeutſchen Bundes eingeführt worden Obgleich
ſchon damals nicht verkannt wurde daß dieſe Vorſchriften nicht
einen ausſchließlich militäriſchen Charakter tragen ſo wurde
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nächſten Sitzungen Beſchluß gefaßt werden

doch mit Rückſicht darauf daß es zu jener Zeit vor allem

ein Stündchen oder zwei zuſammen Und ſollte ich Sie
warten laſſen nicht wahr dann vergeben Sie mir

Regina s feine Brauen hatten ſich herabgezogen eine finſtere
Falte bildete ſich dazwiſchen ihre weißen Zähne preßten ſich
in die Unterlippe

Wozu ſo viel Worte Herr Rüdiger fragte ſie herb und
zuäte die Achſeln Haben ſich Jhre Wünſche geändert
nun wodhl vielleicht war mir die Sache von vornherein keines
Wunſches werth Verfügen Sie nach Belieben über ihre a

vhne jede Rückſicht auf mich Jch bin nicht ſchutzbedürftig
wie Fräulein Maxianne

e fonnte ich erwarten murmelte Harald grollend
arianne war hinzugetreten und ſagte bittend

Die Schuld iſt mein Fräulein Reging Sie wiſſen jawas für ein ängſtliches unſelbſtändiges Ding ich bin O

r Sie mir nicht daß ich Jhr Vergnügen be
einträchtige

Mein Vergnügen Fräulein Mariänne entgegnete
Regina mit grauſamem Hohn und laut genug um von den
Umſtehenden die bereits aufmerkſam geworden verſtanden zu
werden Jm Gegentheil Nichts könnte mir größeres
Vergnügen machen als Jhnen zu einem ſo heißerſehnten
Triumph gratuliren zu dürfen

fuhr in wortloſer Entrüſtung auf ſeine Stirn war
g thet und ein flammender Zornblick aus ſeinen mächtigen
lauen Augen traf Regina den ſie ſtolz und unerſchrocken er

widerte Das ansdrucksvolle Mienenſpiel der beiden ſchönen
jungen Menſchen die ſich in ausgeſprochen feindſeligem Trotz
egenüberſtanden konnte nicht anders als die Blicke der Um
ehenden auf ſich zu ziehen die ſchweigend und geſpaunt er

warteten was folgen würde Aber im nächſten Moment hatte
arald Mariaunue die bleich und erſchrocken zurückgetreren war
i der Hand genommen und fortgeführt
Hülle Dich ſorgſam ein, ſagte er im Nebenzimmer in

ruhigem aber eigenthümlich gepreßtem Tone zu ihr Es iſt
kalt geworden Ich gehe nach dem Fuhrwerk zu ſehen und
bin gleich wieder er

s Harald in den Hausflur zurückkam trat ihm dort der

6 U früh Thaupnunkt n d K H 2,4

Sie dieſe nicht zu geben vermögen für einen Lügner halten

Hans in ſchroffer Haltung entgegeneher n ſagte er halblaut Wollen

darauf ankam die neu erſtandene Weg des Heer
weſens durch jedes zuläſſige Mittel zu fördern kein Anſtand
genommen bundesrechtliche Beſtimmungen ein Gebiet aus
zudehnen welchem außer der militäriſchen auch eine kommunale
alſo der Landesgeſetzgebung vorbehaltene Bedeutung beiwohnt
Um der letzteren inſoweit Geltung zu verſchaffen als es die
militäriſchen Reichsintereſſen geſtatten wird nunmehr be
abſichtigt die reichsgeſetzliche Beſtimmung außer Kraft
z fetzen durch welche die einzelnen Bundesſtaaten bisher ver
indert ſind im Wege ihrer Kommunalgeſetzgebung die

Heranziehung des außerdienſtlichen Einkommens der im Offiziers
rang ſtehenden Militärperſonen und der Penſionen der zur Dis
poſition geſtellten Offiziere zu den Gemeindeabgaben zu regeln

dieſem Zweck muß zunächſt die Präſidial Verordnung vom
2 Dez 1868 inſoweit außer Kraft geſetzt werden als dieſelbe

die zur Durchführung der beabſichtigten Reform erforderliche
Zuſtändigkeit der betheiligten Bundesſtaaten beſchränkt Da
die Verordnung aufgrund des Artikels 61 der e hekens
ergangen iſt und die Einführung von Geſetzen zum Gegenſtandat ſo kann die Abänderung derſelben nur dem Wege der

deichsgeſetzgebung erfolgen

Berlin 4 März Jn der heutigen Sitzung ertheilte der
Bundesrath dem Ausſchußbericht über den Geſetzentwurf
wegen Abänderung der Gewerbeordnung ſeine Zu
ſtimmung Ueber den Antrag Preußens betreffend den Ent
wurf eines Geſetzes über die Heranziehung der Militär
perſonen zu den Gemeindeabgaben wird in einer der

Die Budgetkommiſſivn des Abgeordnetenhauſes hat wie
wir in einem Theile der geſtrigen Nummer noch telegraphiſch
mittheilen konnten unter Zuſtimmung der Vertreter des
Finanzminiſters die Verdoppelung der Zahl der
Looſe der preußiſchen Stagtslotterie vom 1 Oktober
d J ab beſchloſſen

Jn der Kommiſſion des Herrenhaufes zur Berathung
der Kirchen vorlage hat wie wir beſtätigen können Biſchof
Dr Kopp Anträge eingebracht deren Annahme der voll
ſtändigen Aufhebung der Maigeſetze nahezu gleich
kommen würde Dieſe Anträge bilden einen ſonderbaren
Kommentar zu der Auslegung die die neuliche Herrenhausrede
des Herrn Biſchofs in gouvermentalen Kreiſen gefunden hat
Den Frieden den Biſchof Kopp wünſcht hätte die Regierung
ſchon längſt haben können wenn ſie die von dem Staatsſekretär
Jacobini diktirten Bedingungen als annehmbar erachtet hätte
Ob die Regierung ſich jetzt dem Willen der Kurie unterwirft
bleibt abzuwarten Das Centrum wird ſich über den even
tuellen Erfolg der biſchöflichen Diplomatie am wenigſten be
trüben da derſelbe das Ziel für welches es ſeit Jahrzehnten
gekämpft erreichbar machen würde Die Kommiſſion des
Herrenhaufes wird wie man annimint ihre Berathungen J
bereits am Freitgg beendigen Die nächſte Plenarſitzung
ſoll am 18 März ſtattfinden

Der fünfundzwanzigſte Sozialdemokrat der wie
wir bereits mittheilten im 19 ſächſiſchen Wahlkreiſe vie
Geyer iſt alſo nun in den Reichstag eingezogen Unter
der Herrſchaft des Sozialiſtengeſetzes hat die ſozialdemokratiſche
Partei ſtets ſteigende Erfolge erzielt Die Schneeberger Wahl
enthält daher eine neue Mahnung an die ſtaatserhaltenden
Parteien endlich das Ausnahmegeſetz zu beſeitigen und dem
Wahn als ob ein paar oder ein paar Dutzend Polizeimaß
regeln der ſozialdemokratiſchen Bewegung ein Ziel ſetzen könnten
ein Ende zu machen

Bei der am Donnerstag in Magdeburg ſtattgefundenen
Erſatzwahl zum Abgeordnetenhauſe wurde der Fabrikbeſ
Dr Max Dürre in Magdeburg nat lib von 280 abgegebenen
Stimmen einſtimmig zum Abgeordneten gewählt

K Magdeburg 4 März Der Vorſtand der national
liberalen Partei im Wahlkreiſe Neuhaldensleben Wolmir
a PF zu nächſten Freitag eine Generalverſammlung hier an

eraumt
hS

Halle den 5 März
Meteorologiſche Station

4 März 10 U abs 5 Märg 6 U mgs

Barometer Millimeter 746,5 743 7Thermometer Celſius 4 13 9 6Relative Feuchtigkeit 76 85SW 1 SW 1

Wetterber der Seewarle bei Hamburg u der Skerſiſwarte bei Polg
4 März 8 U morgens Am höchſten war der Luftdruck über dem ſüdweſtf

und öſtl e zwiſchen beiden Gebieten befand ſich eine Zone ſehr niedrigen
Drucks die ſich vo
europa weheten lebhafte weſtl und nordweſtl Winde bei kaltem aber ver
änderlichem

6 Südoſt
3 Weſt mäßig halb bedeckt Nizza 749 l
3 Südweſt ſtill halb bedeckt Am 2 März 7 Uhr e Pola 762 1 Oſt

ſtill bedeckt Rom u Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 757 0 Nordweſt
ſtark Schnee

n Skandinavien nach dem Ponktus erſtreckke Ueber Mittel

Wetter Haparanda 745 19 Nord mäßig bedeckt Moskau 762
ill wolkenlos Hamburg 747 6 Weſt leicht heiter Wien 749

5 Südoſt ſtill wolkenlos Paris 760

Auf der Elbe hat ſich geſtern nacht das Eis auch be
Magdeburg feſtgeſeßt und im Laufe des Tages bis b
Schönebeck zuſammengeſchoben Einem Telegramm der M Z
aus Bodenbach itgige hat ſich das Eis ſeit dem 2 d bis zum
Donnerstag von Niedergrund bis Laube geſetzt Das Waſſer iſt
um 55 em geſtiegen Starker Schneefall

Wegen Schneefalls iſt der Verkehr auf der Strecke Gotha

Leinefelde eingeſtellt worden F mWegen des anhaltenden Froſtes iſt am Donnerstag die
deutſche Poſtfahrt zwiſchen Kiel und Korſoer eingeſtellt Jn

openhagen ſind die Hamburger Poſten von 2 und 3 März am
onnerstag vormittag eingetroffen die für das Ausland he

ſtimmten Poſten vom 2 und 3 März ſind mit dem Dampfer
Stephan noch nach Kiel abgegangen nVom engliſchen Winter theilt man uns noch mehreres

mit Jn London ſchneit es weiter und dabei herrſcht bittere
Kälte und ein ſcharfer Wind und die Nachrichten aus den
Provinzen lauten nicht tröſtlicher als jene in den letzten 3 Tagen
Die eingeſchneiten Eiſenbahn dige haben noch nicht frei gemacht
werden können und andere Verkehrsmittel ſind in vielen Gegen
en ganz außer Frage Jn den Bergdiſtrikten von Nordwales
nd tauſende von Schafen in dem Schneetreiben umgekommen

und viele abgelegene Wohnungen ſind n re daß
den i Bewohnern ſeit Sonntag nichts gehört oder geſehen

worden iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
h Sondershauſen 3 März Geſtern und heute würde

im hieſigen fürſtlichen Theater der erſte Theil von Wagners
NibelungenTrilogie Die Walküre durch Hrn Direktor

offmann aufgeführt Die Partie des Wotan lag in den
Händen des Kammerſängers Krolop aus Berlin der meiſterhaft
ſang und ſpielte Frl Will war als Walküre Brunhilde eine
würdige Tochter des Helden Jm Zwiſchenagkt wurde das
Dirigentenpult des Hrn Hofkapellmeiſter Profeſſor Schröder
mit einem Lorbeerkranze ge chmückt auch mußten am Schluß der

ufführung welcher auch das Fürſtliche Paar anwohnte die
erren Schröder und Hoffmann dem Verlangen des Publikums

ühne erſcheinen um den Dankeszöllnachgeben und auf der
entgegenzunehmen

Jn Levens Hall Weſtmoreland ſind jüngſt einige werth
volle hiſtoriſche Handſchriften entdeckt worden Es befinden
ſich unter denſelben mehrere Briefe in der Handſchrift des Königs
Zan II die niemals veröffentlicht wordencht w ſepie auch der

riginalenktwurf des von dem Könige in Röocheſter nach ſeiner
London im Jahre 1688 verfaßten Manifeſtes Der
den Jakob nach ſeiner Landung in Boulogne ge

efindet ſich ebenfalls unter den aufgefündenen Papieren

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

lucht von
erſte Brief
ſchrieben h

man wie es ſcheint die Erhebung von Chauſſeegeldern
wieder einzuführen wenigſtens hat ſich am Dienstag der Kreistag
mit einer Vorlage betreffend Einführung von Chauſſeegeld
Srheer und Erbauung von Chauſſeegeld Einnahmehäuſern im
Kreiſe Weißenfels beſchäftigt Eine Abſtimmung fand in ge
dachter Sitzung indeſſen nicht ſtatt und dieſelbe iſt vertagt worden
hoffentlich ad calendas graecas An Vergnügungen iſt trotz
der allgemeinen Geſchäftsſtille hier kein Mangel Maskenbälle

21 und 22 d iſt ein Gaſtſpiel der Operetten Geſellſchaft des
Karola Theaters in Leipzig in Ausſicht genonimen Die
Saale iſt bis auf einen 100 Fuß langen Streifen völlig mit
Eis bedeckt Jm benachbarten Tagewerben hat ſich am
Dienstag ein 15jähriges Mädchen erhängt wie es heißt aus
Gram darüber daß es ihm nicht hat gelingen wolleu ſich gleich
den Altersgenoſſinnen nach auswärts zu vermiethen

K Torgau 4 März Jm kgl Hauptgeſtüt Graditz wird
die diihrige Auktion von Pferden am Freitag den 2 April
mittags 12 Uhr ſtattfinden Es werden ca 45 vierjährige und
ältere Hengſte Wallachen und Stuten einſchl mehrerer junger zu
Rennzwecken geeigneter Vollblut Pferde zum Verkauf gelangen
Von den letzteren ſtammen 6 von The Palmer 4 von am
2 von Savernake und 1 von berg ab Unter den Chamans
Kindern verdienen Asgard und Wi

S h

Sie die Gewogenheit haben mich darüber aufzuklären wie ich
Jhre Worte von geſtern mit Jhrem Thun von heute in Ein
klang zu bringen habe

Harald war zur Milde und Verſöhnlichkeit ebenſowenig ge
ſtimmt wie ſein Gegenüber

Das muß ich Jhnen überlaſſen, erwiderte er kurz Jch
wüßte nicht daß ich Jhnen über mein Thun Rechenſchaft h
ſchulde

Vielleicht nicht Sollten Jhnen aber Jhre Verſicherungen
von geſtern noch erinnerlich ſein ſo werden Sie begreifen
daß ich eine Erklärung darüber fordern oder Sie falls
muß

Eine Erklärung gebe ich nicht die Antwort die Jhnen
ebührt werden Sie zur rechten Zeit erhalten, erwiderte

rald finſter Jetzt darf ich Sie wohl erſuchen der Dame
die ſich unter meinem Schutz begeben zu geſta ten Jhr Haus
ungekränkt zu verlaſſen wenn Sie die Gaſtfreundſchaft ſo
weit treiben wollen

Das dunkle Geſicht Valentin s bedeckte ſich mit fahler
Bläfſe Er öffnete ſeinem Gegner ſelbſt mit ſteifer Höflichkeit
die Thür und trat ſchweigend zurück

Jm Vorzimmer beauftragte Harald einen der Dienſtboten
ihm den Doktor zu rufen der auf ſeinen Wunſch nachdem er
in Lindenberg zu Mittag geſpeiſt und den Zuſtand des kranken
Landraths unterſucht ſeine Stelle bei Regina vertreten und
ſie hierher begleitet hatte um von hier nach der nahegelegenen
Stadt zurückzukehren Harald erſuchte ihn auch auf dem
RNückwege der Begleiter des Mädchens zu ſein da er nicht
nach Saalau zurückkehren könne und ihn ihr gegenüber zu
entſchuldigen welchen Auftrag der Doktor bereitwillig über
nahm Bald darauf befand ſich Harald mit Marianne
unterwegs

Wie ſo ganz anders hatte er ſich den Schluß dieſes Tages
gedacht Das bleiche Abendroth daß die weite einförmige
Schneefläche beſchien ſtimmte ſo melancholiſch wie der Schein
einer Todtenkerze auf einem Leichentuche Der heiſere Schrei
der Krähen die d da auf hohen kahlen Bäumen ſaßen
ja das einſame chen das ängſtlich die winterliche Natur
aus ihrem ſtarren Todesſchlummer wachzuläuten ſtrebte machte

re wegen ihrer Lei
ſtungen auf der Rennbahn beſonders rü

die Einſamkeit nur noch einfamer die Stille nur noch
drückender Das feurige Geſpann das unter dem Zügel tanzte
und den leichten Schlitten mit Windeseile davontrng machte
ihm keine Freude er regierte es ganz mechaniſch und achtete
nur darauf jede Unebenheit zu vermeiden Regina liebte ein
ars Fahren wie er wenn er ſie an ſeiner Seite gehabt

itte
Sein Blut wallte wieder zornig auf indem er an ſie

Weiſtenfels 4 März Für unſeren Kreis beabſichtigt

wechſeln mit Koſtümfeſten in epehne Weiſe ab und für den

mend hervorgehoben zu

dachte aber es war weit mehr Schmerz als Bitterkeitt
in dieſen Zorn Wie war es ihr möglich geweſen ein
ſchwaches arleges Weſen wie Marianne das ihr nie etwas
uleide gethan ſo grauſam zu kränken Der Gaſt ſeinesd das aucich das ihrige werden ſollte feine Schutz
efohlene hätte ihr heilig ſein müſſen Hätte ſie nür ihn ver

letzt er hätte es leicht vergehen Abex Marianne das
war unedelmüthig denn Reging war die Stärkere ja und
die Glücklichere en

An ſeinem Finger trug Haxald einen einfachen ſchweren
Goldreif mit einem Brillanten es war das einzige werthvolle
Stück aus dem Nachlaß ſeiner Mutter Als er vor dem
Weihnachtsfeſte durch die Läden der e e en ge
wandert und nirgends etwas gefunden das ihm paſſend und

r ous ſchien um es Regina als Gabe zu bieten bis er
zup ganz gleichgiltiger Weiſe empfing da war ſein

auf dieſen Ring gefallen und er hat

ihn am Weihnachtsabend an den Finger der Geliebtken zu
ſtecken Aber es hatte ſich keine Gelegenheit gefunden Reging
vermied jedes Alleinſein mit ihm und er hatte es nicht zu er

etzt mit einer Blumenſpende begnügt hatte die Marianne
Blick zuletzt

te es ſich köſtlich gedacht

zwingen geſucht in kurzem waren ja die Hausgenoſſen
wieder unter ſich Seitdem fehlte ihm jedoch Ruhe und
Geduld die günſtige Stunde zu erwarten Heute als er ſich
ſeines Auftrages entledigte den Rückweg angetreten und jede
Minute ihn der Geliebten näher gebracht wie hatte ein
ſtürmiſches Glücksgefühl ihm das Blut raſcher und raſcher
durch die Adern gejagt Uud jetzt Der Ring ſaß noch

inger und an ſeinem Herzen nagten

Fortſ folgt
immer an ſeinem itterkeit und Groll gegen ſie die ihn tragen ſollte
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werden ſie werden gewiß das Jntereſſe der Känfer ſege
Asgard gewann von 6 Rennen des vorigen Jahres 3 Wild

gräfin gewann das Zucht Rennen, in dem ſie Goldborte,
Seeſchlacht und Dämon ſchlug Von den 6 Nachkommen ThePalmer s hat der jetzt 6jährige Schneemann als Dreijähriger

gute Rennerfolge aufzuweiſen Von den Vrnirigen verdienen
Ebenholz und Nicky ihres vorjährigen Auftretens wegen er

wähnt zu werden Erſterer war im Eröffnungs Rennen zu Berlin
hinter Puck der Zweite aber vor Markobrunner und Hof
marſchall und 3 anderen Pferden Nicky bewährte i im
Friedrich Franz Rennen zu Doberan und dürften beide Pferde
eine gute Zukunft auf den Rennbahnen haben Die Namen der
übrigen VollblutPferde ſind Gaſtfreund, Fuchswallach 1881
geb von The Palmer Kannibale, brauner Hengſt Nacht
wächter, Fuchsbengſt Kerka, braune Stute Mataswintha,

uchsſtute ſämmtlich 1883 geb und von The Palmer abſtammend
on Chamans abſtammend und 1882 geb r Wodan I, brauner

wehen und der gleichfalls braune Wallach Waidmann zu er
ähnen

S 3 März Geſtern nachmittag fand hier im
Sipban e in Angelegenheit der Sekundärbahn önebe ck

lumenberg eine Verſammlung der Intereſſenten ſtatt Der
Bau der Bahn iſt in den Staatshaushaltsetat eingeſtellt 32
ſollen außer dem Grund und Boden noch 112,000 M Baarzuſchu

werden Es ward dieſerhalb eine Petion an den Miniſter
und das Abgeordnetenhaus beſprochen und angenommen in der
die Betheiligten um Erlaß des geforderten Baarzuſchuſſes bitten
da Grund und Boden ſchon große Ausgaben erfordern Dem
Konſum verein hierfelbſt wird von den Kaufleuten c natur
gemäß ſcharf entgegengearbeitet Eine große Zahl von Kaufleuten
macht bekannt daß ſie bei Baarzahlung dieſelbe Dividende
bewilligen wie der genannte Verein Gegen Lehrer welche im
Vorſtande des Konſumvereins ſind und für den Verein agitirt
haben ſind Kanfleute be ſchwerdeführend beim Magiſtrate ein
gekommen

Nordhauſen 4 März Die geſtern mitgetheilte Ver
unglückung eines Bahnhofs Jnſpektors anf der Linie
Nordhauſen Northeim Wert den Stationsvorſteher Gierken
auf Station Lauenförde Beverungen Derſelbe war auf
dein Geleiſe ausgeglitten ſtürzte nieder und wurde von einem
Güterzuge zermalmt

Jn Nordhauſen wurden drei Schüler der höheren Klaſſen
am Gymnaſium und Realgymnaſium relegirt weil ſie Lehrer
mit Spitznamen belegt hatten

Der Oberlehrer Ernſt Maximilian Weicker am Stifts
gymnaſium zu Zeitz iſt in gleicher Eigenſchaft an das Gymnaſium
in Eisleben verſetzt und demſelben zugleich das Prädikat Profeſſor
beigelegt worden Bei dem Stiftsgymnaſium in Zeitz iſt der
ordentliche Lehrer Zimmermann zum Oberlehrer befördert

Nach einem Bundes Generalverſammlungs Beſchluß des
Provinzial Sächſiſchen Schützenbundes findet das zehnte
Bundesſchießen in der Zeit vom 20 bis 26 Juni in Wernige
rode ſtatt Graf Otto zu Stolberg Wernigerode hat das Pro
tektorat übernommen

Leipzig 3 März Das Sigdtverordnetenkolleginm beſchloß
heute der Rathsvorlage betr die Errichtung eines Orts
ſtatüts über die Ertheilung der Schankkonzeſſionen nach
dem Erforderniß des Bedürfniſſes zuzuſtimmen Zur
en der Konzeſſionsertheilung ſoll eine Deputation aus

5 Rathsmitgliedern 3 beſoldeten und 2 unbeſoldeten Stadträthen
eingeſetzt werden Die FFälle der Unzufriedenheit über die Be
ſtimmung dieſer Deputation gelangen an das Plenum Am Schluſſe
des Jahres 1885 exiſtirten in Leipzig allein 1150 Schankſtätten
ſodaß bei einer Bewohnerzahl von 170,000 auf je 150 Einwohner
eine Schankſtelle kommt Zwar iſt ſchon durch 8 33 der Gewerbe
ordnung die Ertheilung der Konzeſſion beſchränkt doch ſcheint dieſe

ränkung nicht genügend zu wirken Es fragt ſich mun in
welcher Weiſe das Bedürfniß feſtgeſtellt werden ſoll Jn manchen
Städten wird dieſe Frage durch ein beſtimmtes Verhältniß zwiſchen
Schankſtätten und Einwohnerzahl geregelt in Leipzig iſt aber
dieſes Verfahren unmöglich weil die Verhältniſſe infolge
des großen Fremdenverkehrs der Meſſen der Studirenden
erw der Einverleibung der Vorſtadtdörfer nicht ſtabil genug
und Das Stadtverordnetenkollegium empfahl lieber etwas

ſtrenger als zu leicht bei der Konzeſſionsertheilung zu verfahren
Der Zeitpunkt der Einführung des beſchloſſenen Ortsſtatuts iſt
noch nicht feſtgeſetzt Wiederholt

Kl Leipzig 4 März Die Handarbeiter Knochenhauer
und Puſſelt wurden bekanntlich wegen Ermordung des Trödlers
Jeremias in Magdeburg vom dortigen Schwurgericht zum
Tode verurtheilt Knochenhauer war durchaus geſtändig und
gab ausführlich an daß er mit Puſſelt die That geplant und

ausgeführt habe Letzterer dagegen leugnete und ſuchte einen
AlibiBeweis anzutreten der ihm jedoch nicht gelang Als das
Urtheil gefällt war ſagte Puſſelt Jch verlange Reviſion ich
bin unſchuldig Nachdem er die Reviſion zu Protokoll des
Gerichtsſchreibers erklärt hatte kam dieſelbe am 1 d vor dem
III Strafſenate des Reichsgerichtes zur Verhandlung Zur
Begründung des Rechtsmittels hatte er folgendes angeführt Jch
bin völlig ſchuldlos und an der That nicht betheiligt geweſen
Mein Vertheidiger hat während der Verhandlung geſchlafen Der
Staatsanwalt hat den Geſchworenen ans Herz gelegt uns beide
ſchuldig zu ſprechen während ich doch unſchuldig bin Es hat
ſich jetzt jemand gefunden von dem ich die Uhr des Ermordeten
gekauft habe Aus den Akten wurde hierzu vom Referenten
bemerkt daß die Anweſenheit des Vertheidigers nicht aber die
vom Angeklagten in Bezug auf denſelben behauptete Thatſache
im Protokoll verzeichnet ſei daß der betr Zeuge dem Antrage
des Angeklagten gemäß zwar geſucht aber nicht gefunden worden
ei Der Reichsanwalt beantragte die Verwerfung der

eviſion und das Reichsgexicht erkannte dieſem Antrage gemäß
unter folgender indung Dem Angeklagten war ein Ver
heidiger geſtellt daß derſelbe in der Hauptverhandlung geſchlafen
abe ergiebt das Protokoll nicht Die Reviſion würde auch

darauf hin nicht geſtützt werden können Die Art der Stellung
der Anträge ſeitens der Staatsanwaltſchaft kann nicht Gegenſtand
der Beſchwerde werden

s Jena 3 März Geſtern abend fand im Saale der Sonne
ein von den Studirenden der Medizin zu Ehren des von hier

ſcheidenden Profeſſor Dr Fürbrin ger veranſtalteter Abſchieds
kommers ſtatt an dem auch ſämmtlichen Profeſſoren der medizi
niſchen Fäkultät theilnahmen

d Zerbſt 3 März Ein Viehmarkt an einem Tage an
dem das Thermometer bis 15 R unter Null ſinkt bietet gewiß
keine beſondere Anziehung und dennoch war der geſtrige hieſige

Viehmarkt ziemlich gut beſucht Es waren circa 1600 Pferde
200 St Rindvieh und 4500 Schweine einſchl Prre aufgezogen

ür ſämmtliche Viehgattungen wurden hohe Preiſe gezahlt
eit einigen Wochen iſt für den Freitags Wochenmarkt ein

Schweinemarkt mit angeſetzt Derſelbe war bis jetzt durchſchnitt
lich mit eirca 40 Ferken beſchickt

Der Großherzog und die Großherzogin von Sachſen
ehen Mitte d M nach Oberitalien um ihre Tochter die
rinzeſſin Eliſabeth wieder abzuholen

Wie in der ketzten Sitzung der leipziger Handelskammer be
richtet worden iſt hat ſich die kgl Eiſenbahn Direktion Erfurt
neuerdings bexeit erklärt ein oder auch zwei Betriebs ämter
nämlich diejenigen in Halle und Weißenfels nach Leipzig
zu verlegen ſofern die ſächſiſche Negerug die Genehmigung
ierzu ertheilt In derſelben Sitzung der Handelskammer wurde

Pitgerheitt daß von Einführung des Sommerfahrplans an von
eipzig aus

Berlin Halle Zeitz Stockheini München eingelegt werde Der Zug
wird abends 6 Uhr 5 Min von Leipzig abgeben und ſich in dem
ſelben ein direkter Wagen Leipzig München befinden

chen zu beiden Seiten

aus ein Anſchlu nach Zeitz an den u Ge
in

Jn dem thüringiſchen Orke Werningshauſen iſt ein
junger Arzt in der Nacht von zwei Perſonen einem Hundezüchter
aus Jchtershauſen und einem Brennereibeſißzer aus n Sarg
mit denen er bis wenige Stunden vorher in einem Gaſtlokale
verkehrt hatte in ſeiner Wohnung überfallen und ſchwer miß
handelt worden Ein zu Hilfe gerufener anderer Arzt ſtellte in
3 Stichwunden am Kopf und im Geſicht und 6 Schlägen auf den
Kopf ſchwere Verletzungen feſt

Auf der Bahnſtrecke Köthen Biendorf entgleiſten wie
die Köth Ztg berichtet am 3 d abends die Zugmaſchine und
mehrere Wagen eines Güterzugs Die Strecke war dadurch kurze
Zeit geſperrt

Verſchiedene Blätter haben kürzlich ihrer Verwunderung
darüber Ausdruck gegeben daß in Ebersdorf in Sachſen ein
Begräbniß mit einem Tänzchen beendet wurde Jetzt berichtet
der Pirn Anz daß es dort alte Sitte iſt nach dem Begräbniſſe
lediger Perſonen im Gaſthofe ein Tänzchen zu halten

Die Bäcker in Gotha ſetzten den Brotpreis von 10 auf
9 Pf für das Pfund herab

Vermiſchtes J 7
Bismark und Corvin Jn einem dem verſtorbenen

Corvin in der Tägl Rundſchau gewidmeten Nekrolog theilt
r Bodenſtedt folgendes mit Gern erzählte Corvin von einer
nterhaltung mit Fürſt Bismarck zu welcher Geheimrath BucherVeranlaſſung gegeben und wobei der Fürſt die denkwürdigen

Worte geſprochen Wir haben Beide für die Einigung Deutſch
lands gekämpft Sie haben für Jhre Kämpfe im Zuchthauſe
büßen müſſen und ich bin durch die meinigen Kanzler des
Dentſchen Reichs geworden

Wilhelmine v Hillern die Tochter der Frau Birch
Pfeiffer Verfaſſerin der Geier Wälly und anderer Novellen
iſt mit ſammt ihrer Tochter Hermine v Hillern die ſich als
lyriſche Dichterin ſchon hervorgethan nach dem Tode ihres Gatten
des Frhrn v Hillern wieder zum Katholizismus zurückgekehrtdem ſie vor ihrer Verbeirathung angehörte

Die afrikaniſchen Zwerg oder Erdmenſchen,
welche auf Veranlaſſung des ſie begleitenden Mr G A Farini
aus dem Jnnern Südafrikas nach Europa überführt wurden
ſtellten ſich am Donnerstag mittag einer größeren Anzahl ge
ladener Gäſte im KonkordiaTheater zu Berlin vor Sie ſollen
wie ihr Führer erklärte aus eigenem Antriebe die weite Reiſe
angetreten haben ihren Mienen nach zu ſchließen füblen ſie ſich
auch ganz wohl bei uns Die Truppe welche unter großen
u e S durch die Wüſte transportirt wurde beſteht aus
6 Mitgliedern Mr Farini giebt der Frſ Ztg zufolge nach
ſtehende Beſchreibung von ihnen bei der namentlich die Namen
von Jntereſſe ſind NCon NQui eine Art Häuptling und ein
Rieſe unter ſeinem Volke 42 Jahre alt 4 6 hoch Arbeey des
Häuptlings Weib noch ſchlanker wie er 40 Jahre alt 6 hoch
N im Fom des Hänptlings Lieblingstänzer 24 Jahre alt 4
1 hoch NCo ein vorzüglicher Schütze und Jäger fürchtet ſelbſt
nicht den Löwen im Einzeltampf 19 Jahre alt 4 1 hoch
NLey die Tochter zweier ſehr hübſcher Exemplare welche weg
liefen 12 Jahre alt und ſchließlich Arkar der Sohn des Häupt
lings 6 Jahre alt und noch Säugling Die Zwergmenſchen zeigen
ſich ziemlich nackt und trotz der kalten Eisluft unſeres Nordens
ziemlich unverfroren Zutraulich reichen ſie den Beſuchern die
Hand als wenn ſie mit uns wer weiß wie lange befreundet wären
Den Maßſtab europäiſcher Schönheit darf man bei dieſen Zwergen
nicht anlegen Wohlgeformte Gliedermaßen haben die Erdmenſchen
allerdings ihre Hände und Füße ſind ſchmal und faſt elegant zu
neunen Die Hautfarbe iſt die einer blaſſen Bronce Jhre Augen
zwinkern fortwährend desgleichen der Ausdruck in ihren Geſichts
zügen Das ſpärliche Haar liegt nicht glatt am Kopfe an ſondern
wächſt in von einander getrennt ſcheinenden Büſcheln Jhre
Sprache beſteht aus unartikülirt ſcheinenden Lauten charakteriſirt
durch eigenartige Zuſammenziehnngen und wird durch Geſten
unterſtützt Jhre Unterhaltung hat große Aehnlichkeit mit dem
Geſchnatter einer Affengeſellſchaft dennoch beſitzen dieſe Zwerge
ein gut Theil Jntelligenz und ihre Mimik wie auch die Be
obachtungsgabe ſcheinen ſtark entwickelt zu ſein Schweinfurt der
zu den wenigen Europäern gehört die bis jetzt mit dieſer Menſchen
raſſe in Berührung kamen erklärt daß es ihm unmöglich ſei
dieſe Sprache zu begreifen er geſteht aber zu daß die Erdmenſchen
an Verſchlagenheit Jntelligenz und Entſchloſſenheit alle übrigen
Stämme Afrika s übertreffen Sie leben nicht in Stämmen
ſondern in Familien welche einen Titular Chef haben der ge
wöhnlich der körperlich größte und ſtärkſte iſt

Von einem unſäglichen Unglück iſt am letzten Diens
tag das Dominium Stampen im Oelſer Kreiſe heimgeſucht
worden Jn dem oberen Stockwerk des ſog Dörrhaufes waren
38 Frauen beſchäftigt als der Flachs plötzlich zu brennen anfing
Bei dem reißenden Umſichgreifen des Feuers erlitten 35 Perſonen
mehr oder minder ſtarke Brandwunden 8 Perſonen ſind bereits
kurze Zeit nach dem Brande geſtorben während eine große Zahl
ſchwer Verletzter in das Krankenhaus zu Oels gebracht wurde
Das Elend iſt unbeſchreiblich von einer Vermißten ſoll nur
die Aſche gefunden worden ſein Die Unglücklichen konnten ſich
nicht retten weil die nach oben führende Treppe unpaſſirbar
wurde und die in der oberen Etage befindliche Thür von außen
verrammelt geweſen ſein ſoll Für die im Oelſer Kreiskranken
hauſe befindlichen ſchwer Verletzten bittet Hr Superintendent
Ueberſchär durch öffentliche Bekanntmachung um Unterſtützung
durch Darreichung alter Leinwand an das Krankenhaus Die
Theilnahme iſt eine überaus große der Beſitzer des Dominiums
ſucht das Elend nach Möglichkeit zu mildern

Bei einem Koſtümfeſte, welches Ende Februar im
Quirinal zu Rom ſtattfand trug die Königin Margherita ein
Schürzchen auf ſchwarze Spitzengrund durchwegs mit Brillanten
und Smaragden geſtickt Die kleinen Taſchen waren von je 4 em
großen Smgragden Zebildet Als Band dienten dieſem Schürz

l u herabhängende Doppelſchnüre von echtenorientaliſchen Perlen Kenner gaben den Geſammtwerth dieſes
Kleidungsſtückes bei welchem die ſchönſten ſavoyiſchen Juwelen
verwendet worden auf vier Millionen Lire an

X Der berühmte Seiltänzer Blondin, ſo ſchreibt man
un s wünſcht nach Amerika zurückzukehren und dort eine ganz
außergewöhnliche Schanſtellung zu bieten Sein dortiger Agent
findet aber daß das Geſetz eine Wiederholung der Ueberſchreitung
des Niagara oder dem ähnliche Gefahren verbietet Unter dem
Seile müßte ein Netz ausgeſpannt werden und dies würde der
Vorſtellung den Hauptwerth rauben Blondin lebt jetzt in London
er iſt 62 Jahre alt und hat in den letzten Jahren einen großen
Theil ſeines Vermögens durch unglückliche Spekulationen ein
ebüßt Seine Jdee war auf einer Tournée in Amerika ſeine
offer wiederum zu füllen aber et ſagt ſein Agent daß er im

Hinblick auf das unvermeidliche Netz nicht kommen ſolle
Eine pariſer Vitroleuſefreigeſprochen Am Donners

tag wurde in Paris Madeleine Merle die einen ihrer Liebhaber
wegen Eheverweigerung mit Vitriol begoß von den Geſchworenen
unter Ovationen freigeſprochen des J mgrders Herbi

J A B Die Hinrichtung des Doppelmörders Herbſat am rheg auf dem Aue des Juſtizpalaſtes in
ainz mittels Fallbeil ſtattgefunden Man berichtet uns darüber

olgendes Vor der Guillotine war der Tiſch placirt an welchembe Landgerichtsräthe Laiſt und Prätorius ſowie der Staats

anwalt Dr Ewald und der Gerichtsſchreiber Dr Nuß Platz ge
nommen hatten Mit dem Glockenſchlage halb 7 Uhr hallte von
dem Thurme der St e Kirche der Ton des Todten
glöckleins und wenige Augenblicke ſpäter wurde Herbſt begleitet
von dem Gefängnißverwalter Grimm Kaplan Landmann ünd 2

ndarmen vorgeführt Feſten Schrittes dem Gerichte
er og er vor daſſelbe

em

Sintretend grüßend den Hut Nach

III III

abber verleſen übergab jener den Delinquenten dem Nachrichter Gleich feſten Schrittes ſtieg Fertt ohne eine Miene zu

verziehen die Stufen des Schaffots hinan als ihn die Gehilfen
des Scharfrichters anſaßten bemerkte man daß er ſich hiergegen
u ſträuben ſuchte Auf das Brett ahraltt wurde er mit demLlben zurückgeſchoben und faſt in demſelben Moment fiel auch das

Fallbeil Lautlos ſahen die erſchienenen Anweſenden etwa 70Perſonen in Trauerkleidung Stadtverordnete Juriſten Aerzte
Militärs und Vertreter der Preſſe dem ſchrecklichen Akt zu
Allgemein gab ſich Ueberraſchung darüber kund mit welcher Ruhe
Herbſt ſeinen letzten Gang angetreten hatte Als ſich die Ver
ſammlung lautlos entfernte wurden Kopf und Rumpf in einen
Holzſarg gelegt um nach der Klinik geliefert zu werden Die
ganze gir ngsſcene von dem Austritt aus dem Arreſthaus
bis zum Fallen des Beiles dauerte kaum 4 Minuten die Thätig
keit des Scharfrichters Brand aus Sachſen kaum 12 Minuten

Wie man uns noch mittheilt war Herbſt während der Nacht
und während des vorhergehenden Tages munter und wohlgemuth
in ſpäter Stunde verlangte er 7 den Beigeordneten Dr Gaßner
und Polizeikommiſſar Schüler zu ſprechen um wie er ſagte den

n nachzuweiſen wie falſch ihre von Herbſt gemachten Ausagen geweſen Geiſtlichen Zuſpruch lehnte Herbſt ab und auf

die ſtändigen Ermahnungen des Kaplans Landmann wußte er
unmer nur zu erwidern Gut gut

Perſonalnachrichten Jn Koburg iſt am 4 d Geh
Rath Roſe Vorſtand der dortigen Miniſterial Abtheilung ge
ſtorben

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börfe 4 März Die heutige Börſe begann ſehr feſt es

entwickelte ſich in den meiſten Zweigen ein recht gutes Geſchäft Die feſte Tendenz
behauptete ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet bis zum Schluß Man notirte
Kredit 500,06 Franzoſen 408,50 Lombarden 295 50 Türkiſche Tabak
81,50 er Guß 128,00 Dortmunder 56,50 Laurahütte 83,75
Darmſtädter 137,75 Deutſche Bank 157,75 Diskonto Kommandit 209,00
Ruſſiſche Bank 83,00 Lübeck Büchener 156,25 Mainz Ludwigshafen
98,50 Marienburg 55,00 Mecklenburger 176,00 Oſtpreußen 93,50 Duxer
128,00 Elbethal 290,00 Galizier 82,50 Große ruſſ Bahnen 128,60 Nord
weſtbahn 281,50 Gotthardbahn 112,50 Rumänier 108,10 Italiener 98 25
Oeſterr Goldrente 92,40 Oeſterr Papierrente 69,10 do Silberrente 69,40
do 1860er Looſe 119,40 alte Ruſſen 100,50 do 1880er 88,00 do 1884er 100 10
4proz Ungarn 84,50 Rufſſiſche Noten 202,05 do II Orient 63,10 do II
Orient 63,25 Serbiſche Rente 80,00 Neueſte Serben 80,25 Egypter 94,50
Neue Egypter Privatdiskont 1 Proz

Hamburg 4 März Die Hamburger Börſenhalle meldet Die New
NYorker Linie Edward Carrs hat ſich mit der Auſtralig Sloman
Linie fuſtonirt Vier Dampfer der letzteren werden in die Carr ſche Linie
eingeſtellt Dieſe erweiterte Linie wird für gemeinſchaftliche Rechnung betrieben
und wöchentlich ein Dampfer nach NewYork expedirt werden

Grespiner Werke Der Verwaltungsrath beſchloß der in der erſten
Hälfte des April ſtattfindenden Generalverſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 4 Proz gegen 4/ Proz im Vorjahre vorzuſchlagen

Berliner Aquarium Der Aufſichtsrath und die perſönlich haftenden
Geſellſchafter haben ſich nunmehr dahin verſtändigt der Generaiverſämmlung
die Vertheilung einer Dividende von 3 Proz für 1885 vorzuſchlagen

Die Union, Aktiengeſellſchaft für See und Fluß Verſicherungen in
Stet tin vertheilt für 1885 eine Dividende von 26 Proz vom Einſchuß oder
39 M pro Aktie

Der Auffichtsrath des A Schaaffhauſen ſchen Baukvereins be
ſchloß die Vertheilung einer Dividende von 4 Proz wie 1884 der der
Gummiwaaren Fabrik Voigt Winde eine ſolche von 12 Proz
gegen 14 Proz der des Kredit und Sparbank Vereins in Leipzig

einer von 7 Proz vorzuſchlagen
Das Eericht hat den Accord der Firma J F Zeitz Sohn in Berlin

welche 15 Proz geboten hatte abgelehnt weil derſelbe nur durch Ver
wandte zuſtande gekommen war

Nach einem Telegramm aus Boſton hat die dortige bedeutende
RhederFirma F W Nickerſon Co fallirt Die Paſſiven betragen
909,090 Dollars

Eiſenbahn Einnahmen Königsberg i/Pr 4 März Telegr
Die n der Oſt preußiſchen Südbahn im Februar 1886
betrug nach vorläufiger Feſtſtellung im Perſonenverkehr 46,944 im Güteret 171,478 an Extraordinarien 15,000 Me zuſammen 232,522 M

d bruar 1885 proviſoriſch 422,367 mithin gegen den entſprechenden
onat des Vorjahres weniger 189,845 im ganzen vom 1

Ende Februar 1886 477,414 M gegen 727,115 M im Vorjahre mithin gegen
den entſprechenden Zeitraum des Vorjahres weniger 249,701 M

Waaren und Prodnuktenberichte
Butter Eier Fleiſch

Berlin 3 März Ermittl d kgl Pol Präſ Rindſlelſch von der Keule
1,10 1 40 M do Bauchflelſch 0,90 20 Schwelnefleſſch 1,00 1,40 M
Kalbfletſch 0,90 1,50 Hammelſleiſch 1,60 1,40 M Butter 2,00 60 M
per 1 Kg Eier 60 Stückh 2,80 4,00 M

Berlin 3 März Bericht der ſtändigen BörſenDepuiation für den
Eierhandel von Berlin Eier heute bei ſchwachem Bedarf und wachſen
dem Angebo à 2,80 bis 3,85 M per Schock zu notiren

Nordhaufen 4 März Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch
1,10 bis 330 Kalbfleiſch 0,70 bis 0,80 Hammelſleiſch 0,90 bis
1,00 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 1,60 bis 1,80 Tafel

bis 2,20 M ver 1 Kg Eier Schock 3,00 bis 3,20 Käſe 4,00
New Dork 3 März Telegr Speck 6 C pro Pfd

Mehl
Berlln 3 März Wetzeumehl Nr 90 22,00 20,25 Nr 0 20,25

19,25 Roggeumehl Nr 0 19,75 18,75 Nr 0 und 1 18,50 17,25
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bezahlt

Berltn 4 März Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr u W pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Behauptet Gekündigt Citr Kündtqungsvpreis

Durchſchnittspr pr dieſen Mon per März April
18,20 per April Mat 18,30 b bez per MaiJuni 18,40 bis bez
per JuniJuli 1v,50b bez per Jull Aug

Parts 4 März Telegr Mehl 12 MWarques ruhig pr März 47,25
pr April 47,60 pr MaiJuni 48 25 pr Juli Ang 49,40 f

New Yort 3 Marz Telegr Mehl 3 D 25 C im Faß 100 Pfb

Strod Heu cBerlin 3 März Marktpr nach Ernitttl d kgl Poltz Präſ Richtſtroh 4,75 75 M Heu er 4Nordhauſen 3 März Stroh 3,09 3,50 M Heu 5,00 bis 6,00 M

per 100 M eWolle Stofſfe Webwaaren
Bradford 1 März Telegr Wolle ruhig aber feſt Earne malt

in Stoffen mäßiges Geſchäft Damenſtofſe ſlan T
S Metalle Kohle

Breslau 4 März legr Zink feſt
e o w 4 März Telegr Roheiſen Mixed numbers warranth

1r 3 März Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 38 ſh 9 d

Amſterdam 4 März Telegr Bancaziun 555
KLondon 3 März Zinn 92 Lſtrl Kupfer 41 Lſtrl giuk 14

Lſtrl Blei engl 13 r ſpan 13 Lſtrl SNew ortkt 2 März Telegr HZiun auſtraliſches 20,60 C Eiſen
Nr 1 Gart e 19 Doll

Chemiſche Produkte Düngemittel e
London 3 März Salpeter 5 e disp 18 ſh raNitrate 11 ſo 3 d ſh raffin 21 ſh 3

tun

Wafſferſtands Nachrichten

527 S re re 80 u hi m eWeeet geg
eißenſels rdhUnterp s z Magdeburg 1,00 1,969

Aisleben Her 92 Unftrutgut S e a Man Winx Unterp 0,44 0,44 Artern Brückenn 0,44 0,42
7 Vel Tieideis Das Eis hat ſich unterhalb der Brücke geſeyt

Vorliegender Nr 55 unſeres Blattes liegt beibe eKaplan Landmann ein urg hchüen geren a
Staatsanwalt das Urtheil und die Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 10

Jan bis



Special Fabrik für Damen Mäntel
TVabril Wiederlage Se rer Kleiderstoſe

G Leipzigerſtraße alle a S Leipzigerſtraße G
h Sämmtliche Neuheiten für Frühjahrsmode 1886 inG Regenmänteln Jaquettes Vieites und Promenadenmänteln cſind in reich laltigſter Auswahl in vinigften beſſeren und eleganteſten Genres eingegangen

Für S Confirmandinnen enrſgelen nhünge Jaquettes und Regenmäntel ſowie
s e Oachemüres in nur reinwollenen Onalitäten

m gefl Wir verkanfen nur r n viſaſten Wer un e d t n o t en

en ehe nene et Rnene S e ee S a e e S S See e S e Se SPatent ſoll Vchuhwände Garchgen Reste
Erſatz für ſpaniſche Wände empfehlen in einfacyer als

auch eleganter Ausführung
einzelne abgepaßte Fenſter und Zurüttgefetzte

e ältere Lagerbeſtände
F ſtellt zum A S V ers urösstos m T in in T e C J e n

eignor Fabr l e e et e e eS re e e ee S e S d

e

UebernahmeMöbelMagazini c el Stroh nt lunſt un J Auss a ungen SLuxus Klöbeln Albert Martick Zimmer 2sowie aller Arten Einrichtungen S Vom heutigen Tage nehme ich Strohhüte zum waſchen
J Poister Möbel Tischlermeister bei S färben und moderniſiren an und bin in der angenehmen SMatratzen prompter und S Z Lage jeden Hut innerhalb 14 Tagen in vorzüglicher Aus 83und in Halle a s chneller 22 führung zurückliefern zu können aRohrstümle J Vr 1 Alter Markt r 1 efermns Hochachtungsvoll 28 miügſt ws

4 4 4 Ae W S 2solide Billige S 9 e S StehkragenArbeit Sowie Anfertigung einzelner Möbel S Preise e 168 uns 2 a än S Klappkragen

e m 2 Mauchettene aS u große n lleine Cheinifettes
S Villigſte Pezugsquelle

Abin Hentze 39 rage 39rein Dagvoldorß Madria Frankckort en Antvewer
Preussische Central Bodencredlit

c e e
c

5Actiengesellschaft W S n ReueMöobeUnkündbare Hypotheken Den auf n und r e W 55 ber L S inünt an De
sowie Darlehne an Communen und Genossenschaften werden durch die unter rzeichnete Agentur vermittelt bei welcher Antragstormulare zu entnehmen sind W J m er n en

e an Settſtellen u Matratzen Tiſcheund die erforderliche weitere Auskunft ertheilt wird

Halle a Oscar HKEGFF BI R ER
in Firma Herrmann Titimnsn nHochdraſtiſche Couplet 50 5 Hierzu Berliner WalzerTexte Gobperone S

J 50 4 gegen Poſtmarken ſenſationellager Ia S Poſſage 7

Preisliste auf
Verlangen
kostenfreiUrtheil der pgvier Zeitung vom i Januge 1880 erstes Fachorgan

dieser Branche in Deutschland Zuerst das Wesen der Krankheit auf
diesem Gebiete erkannt zu haben ist ein Verdienst das wir nnbestrittenund gern dem Herrn P Soenneciken in Bonn zuerlcennen

Systematisch geordnete Auswahl Sortimente 30 Pt in allen Schreib
waarenhbandlungen vorräthig

Man hat sich nicht entblödet einen Theil unserer Schreibfedern in
der Form genau aber in geringer Qualität nachzubilden daher achteman im eigenen Interesse auf den Garantiestempel F SOENNECKEN e

Berlin F e e BOMNM

Fte Swiege r2e Ausſtattungenin B irke Nußbaum u Mahagoni
Lerkauft i T billigen Preiſeu

T Klausſtr 7 Irein Laden

BI OSonntag 7 März
roſterre ad

wozu ergeegſt einladet
Grosse

Anfang 7 Uhr NB Masken
ſind im Lokale zu habenAen 8 Spar u a Vuſhif Varn zu di t

Kleiner Verdieuſt Großer Umſatz Eingetragene Genoſſenſchaft Sonntag den 7 d Mts Masken

Sonntag den 7 d Mts ladet zum
all freundlichſt ein

e des Geſchäſtsberichtes 2 Bencht der Reviſoren 3 Beſchluß Bahnhof Gröbers

Markt und Kleinſchmieden Ecke
o tags 10 U b 8 en lge

Elegante DamenStraßenSchuhe 355 50 5500 Sonnabend den 6 März im Neuen Theater
Verren Stiefeletten 6,00 6,25 n 7 Uhr Abends J Kieser

S te dies G I l det nd ball Ween freundlichſt einladetWaareuEtabliffement a e erüber Verthei ilung des Reingewinnes und Ertheilung der Entlaſtung an den Zu dem am Sonntag den 7

größtes derartiges Geſchäft hier am Platze

nan
erren derbe SchaftStiefeln 5,00 5,50 6,00

humoriſtiſcher Aarren Abend

V Potolowsky etVorſtand Th Fuhst Vorfſitzender neten Sgetatgt ſern 527

d tiefeln 5,00 5,50 2en e chen e 880 Krieger Verein zu Halle ne gie
egante erregt Ftieſan c 6,50 6,75 7,00 6komiſche Vorträge Geſänge Umzüge Eoneort ee WMiedersdortund BallLonfmanden Riüdchenſtiefein Mk 3 50 4 00 Die Kameraden werden gebeten pünktlich mit Zum 19 er o r Mir

ihren Damen zu erſcheinen ladet freundlichſt ein T BartConſirmanden Knabenſtiefeln Mk 4 öd J 50 e S Kameraden aus anderen Vereinen ſind herzlich willkommen W

W en ihnzigerſtraße und im Vereiuslocale zu haben Abonnements Concert und vil
l

Nächſten Montag den 9 d Mts Entomologiſcher Verein zu Halle ne
gre eine ſehr große Ausw cent heng Montag den 8 Man er Sie en i n Kryneecklenburger agenpft ferde e Wer 8 Uhr im Vereinszimmer im Reſtaurant n ärz t N

e Marktſchloß Tagesordnung Bericht über die mittag 3 ihr ab S zalimuſiſowie auch b Seine e Se e neuer t Ntegteder e
g JZJDiner Spannpferde a en et d de neieſieſqſe der Figgtth getewons

W nherm Stock Sang auſen der ehe de reine nogy Wer Wolſcand tennen Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel it Beilagen
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